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Pressemitteilung 

10 Jahre unabhängige externe Qualitätssicherung im 
Gesundheitswesen: IQTIG arbeitet seit 2015 im Dienst der 
Patientinnen und Patienten 
  

Berlin, 9. Januar 2025 – Seit 10 Jahren ist das IQTIG das zentrale Institut für die gesetzlich ver-
ankerte Qualitätssicherung (QS) im Gesundheitswesen in Deutschland. Als unabhängige wis-
senschaftliche Einrichtung berät das IQTIG den Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA) und 
das Bundesministerium für Gesundheit (BMG) dabei, wie sie die medizinische Versorgungsqua-
lität in Deutschland messen und verbessern können. Dazu entwickelt das IQTIG hauptsächlich 
QS-Verfahren und beteiligt sich an deren Durchführung. Gegründet wurde das Institut für Qua-
litätssicherung und Transparenz im Gesundheitswesen am 9. Januar 2015 mit der ersten Sit-
zung des Stiftungsrats der gleichnamigen Stiftung in Berlin. 

„Ohne das IQTIG geht es nicht“, sagt Institutsleiter Prof. Claus-Dieter Heidecke zum 10-Jährigen 
Jubiläum des Instituts. „Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts verfügen über hohe Kom-
petenz und spezifisches Fachwissen in der externen QS. Zusammengenommen mit ihrer langjähri-
gen praktischen Erfahrung macht das das IQTIG zu einem etablierten und verlässlichen Player im 
deutschen Gesundheitswesen. Wir kennen den Alltag in Kliniken und Artpraxen und wissen daher 
sehr genau, was Qualitätssicherung leisten kann und muss, um die stationäre und ambulante Ver-
sorgung zu unterstützen, zum Wohle der Patientinnen und Patienten und derjenigen, die sie behan-
deln. Diesen Weg werden wir auch in Zukunft weitergehen: engagiert, kritisch und mit großer wis-
senschaftlicher Expertise.“ 

IQTIG steht seit 10 Jahren im Dienst der Patientinnen und Patienten 

Zentrale Aufgabe der QS ist es, die Versorgungsqualität für Patientinnen und Patienten kontinuier-
lich zu verbessern. Das erfordert die Weiterentwicklung der Strukturen, Prozesse und Ergebnisse 
der Gesundheitsversorgung entlang den spezifischen Anforderungen von Patientinnen und Patien-
ten. Das IQTIG hat dazu in den vergangenen 10 Jahre einen wesentlichen Beitrag geleistet. Beispiele 
sind die Empfehlungen an den G-BA zur Weiterentwicklungen der Verfahren der datengestützten 
QS, die verstärkte Nutzung von Sozialdaten der Krankenkassen in der externen Qualitätssicherung 
sowie die einheitliche und vergleichende Berichterstattung über alle in der „Richtlinie zur datenge-
stützten Qualitätssicherung“ (DeQS-RL) durchgeführten Verfahren im „Bundesqualitätsbericht“.  
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Im vergangenen Jahr hat das IQTIG wichtige Aufgaben bei der Umsetzung des Bundes-Klinik-Atlas 
übernommen. Der Bundes-Klinik-Atlas wird vom Bundesgesundheitsministerium betrieben. Das IQTIG 

und das Institut für das Entgeltsystem im Krankenhaus (InEK) liefern Qualitätsdaten zu. Diese QS-Daten 

werden schrittweise nach einem Stufenplan der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt. 

Auf Jubiläums-Symposium am 29. April 2025 in Berlin: IQTIG stellt „Weißbuch datengestützte 
Qualitätssicherung im Gesundheitswesen" vor 

Zu seinem 10-jährigen Jubiläum veranstaltet das IQTIG am 29. April 2025 im Langenbeck Virchow 
Haus in Berlin sein Jubiläums-Symposium zum Thema externe Qualitätssicherung und ihre Rolle im 
Gesundheitswesen in Deutschland. Daran schließt sich eine Festveranstaltung an, mit Gästen aus 
Wissenschaft, Medizin, Patientenvertretung und Politik. Informationen zum Einladungsmanage-
ment werden zu einem späteren Zeitpunkt bereitgestellt. 

Anlässlich des Instituts-Jubiläums wird das IQTIG das „Weißbuch datengestützte Qualitätssicherun-
gim Gesundheitswesen“ vorstellen. Darin beschreiben mehr als 60 Autorinnen und Autoren aus un-
terschiedlichen Perspektiven den Status quo der externen Qualitätssicherung in Deutschland und 
skizzieren ihre Visionen, wohin sich die QS entwickeln müsste, um die Qualität der medizinischen 
Versorgung in Deutschland zu verbessern. Zu den Autorinnen und Autoren gehören Prof. Josef He-
cken, Unparteiischer Vorsitzender des G-BA und Dr. Doris Pfeiffer, Vorstandsvorsitzende des GKV-
Spitzenverbandes jeweils mit einem Geleitwort sowie Prof. Claus-Dieter Heidecke, Leiter des IQTIG. 

Das „Weißbuch datengestützte Qualitätssicherung im Gesundheitswesen" erscheint in Zusammen-
arbeit mit der Medizinisch Wissenschaftlichen Verlagsgesellschaft und soll voraussichtlich ab dem 
28. April 2025 im Buchhandel erhältlich sein. 

Weitere Informationen zur Arbeit des Instituts finden Sie unter iqtig.org. 
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